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Amtsblatt zur Haikallier Zeitung Rr. W.
DomltMllg den 22. April 1897.

der von der k. k. Landesregierung für Kram, beziehungsweise den politischeu Vczirksbchördeu I. Instauz auf Grund des Gesetzes vom 8. März l 8 ^
R. G. Bl. Nr. 22, ertheilten Vewilligungen von Uebcrstunden im I. Quartal l«v7. ^ ^

Anzahl der

Name Standort Daner der «ber die Nstündiae D « a . Z D

Vewilligende des FabritsinhaberS. «r t der Gewerbe- ^ s Maxm.alarbeltszeit bewill.gten K Z ^ « R , r l u n g

56 Vehürbe beziehungsweise Unternehmung Gewerbe« ^ .. V H ^ , ^ D >

«. Firma Betriebs l /^ 1- 1'/«' 2. « ^ ^ K _

stilndigen Arbeitszeit Arbeiter . ^ - - ^

1 i^..>.^^^i^..«^ Ed. Glanzmann Bau'mwollspinnerei und m«..«,«^s sieden ..., < ^ .
! 1 Landesreglerun« K Andreas Gaßner Weberei Neumarltl __ __ _ ^ ^ ^ ^ 4.->2 130 ^ ^

l . ! ^ T m ^
K l e Z e V ^ i e . Strohhutfabrik Domschale _ _ _ ^ „ „ ŝgenicht wu^.^m^

— . - — 7 ^ >
3 btto. P.Ladstätter K Söhne dtto. dtto. __ _ __ ^ , , 7 g4 ^ " ^ e n i c h . ^ w u r d e ^ m ^ ^

—! ! ! II """Tm^
dtto. G e b r . ^ u r z t h a l e r , „ . , „ _ _ _ H ^ 4 0 2 l " l u ^ e n ü t z t . o u r d e ^ ^

5. Vezirkshauptmann' Leylam-Iosefsthal, Papier<Cellulose »lnd m » ^ > ^ > drei . . 7 ^ .. Das Einschreiten " M U e b " ' . ^
schaft Laibach Nctiengesellschaft Holzstoffabrll worycyaa, — ^ ^ - - _ / u ». ^folsste bloß für das N a f t r > ^ ^

6 ^ V N n ' ' " ' P - L a d s t ä t t e r H S ö h n e S t r o h h u t f a b r i l Domschale _ _ _ _ _ _ ^ ^ ^ 7 7g ^

K l e i ^ ^ ^ i e . dtto. d.to. _ _ , H i ^ , , ,7

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 21. April 1897.

(7044.) 3 - 1 3. 1744.

Lieitations-Kundmachnng.
Die h. k. l. Landesregierung hat mit dem Erlasse vom l_. April l. I . , Z. 5052, im

Bereiche des Vaubezirlö llrainburg nachstehende Bauten pro 1897 zur Ausführung genehmigt,
und zwar:

Auf der Aoibler Neichsftraße:
l.) Die Conservation der Wandmauer im km 0 1/25 in Krainburg mit dem

Kostenbeträge per sl. «0 —
2.) Die Herstellung eineS Wirtschaftsgebäudes beim ärarischen Einräumerhause am

Loiblerberge mit » 1400 — .

Auf der Wurzner Reichsstraße:
3.) Die Verlängerung der linksseitigen Futtermauer im km 0 1/6 in Posavce mit fl. 240' —
4,) Die Reconstruction des Durchlasses zwischen km 3-4/26 in Sava mit . . » 80 —

Wegen Begebung der vorangeführten Arbeiten an Unternehmer wird die Minuend»
Licitationsverhandlung bei der l. t. Bezirtshauptmannschaft in Krainburg

am 10. M a i 1897

mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags abgehalten werben. Zu dieser Verhandlung werden Unter-
nehmungslustige mit den» Beisah eingeladen, dass jedermann, der für sich oder als legal Ve^
vollmächtigter für einen auderen licitieren wi l l , noch vor dem Beginne der Licitation 5"/« der
obgenannten Fiscalpreise von jenen Objecten als Ncugeld zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, für welche er Anbote zu stellen gedenkt.

Bis zum Beginne der Verhandlung werden auch schriftliche, mit einer Stempelmarle per
50 lr. versehene nnd mit dem 5°/« Rcugelde belegte Offerte, in denen Vor« und Zuname, sowie
Wohnort und Charakter des Offerenten, dann der angebotene Nachlass oder die Aufzahlung in
Percenteu des Fiscalprcises für jedes Object gesondert und in Ziffern nnd Buchstaben deutlich
anzugeben ist, angenommen werden. Bei der Licitationsverhanoluug wird vorausgesetzt, dass
jeder Offerent die auf die Verhandlung Bezug habenden Pläne, Baubedingnisse und sonstigen
Behelfe, welche vom 1. Mai 1897 angefangen täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden beim
hicrämtlichen Ingenieur eingesehen werden können, genau kenne und sich denselben bcdinguugs-
los unterwerfe; es ist daher in den schriftlichen Offerten diese Erklärung ausdrücklich auzugeben.

Nach Beendigung der Licitation werden den Nichterstehern ihre Vadieu zurückgestellt, die
Ersteher aber werden dieselben nach erfolgter Ratification des Licitationsergebnisses auf die
10°/o Caution zu ergänzen haben.

<A. k. Mezwkshaupttnannschaft Arainbnrg
am 10. April 1897.

Dr. Gstettenhofer m. p.

(1735) 3 - 2 Nr. 1194.
Kuudmachung

dcr Elisabeth ssreiin von Salvay'schcn Arweu<
stiftungs-Interesse»-Aertlieiluug fiir das erste

Semester 1«!)?.
Für das erste Semester des Solarjahres

1897 sind die Elisabeth Freiin v. Salvay'schen
Armenstiftungs-Interesseu im Netrage von 750 st.
unter die wahrhaft bedürftigen und gut gesitteten
Hausarmcn von Adel, wie allenfalls zum Theile
unter bloß nobilitierte Personen in Laibach zu
vertheilen.

Hierauf Reflektierende wollen ihre an die
hohe t. k. Landesregierung gerichteten Gesuche in
der fürstbischüslichcn Ordinariatskanzlei

b innen v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adelsbeweise,
wenn solche nicht schon bei früheren Verthci«
lungen dieser Stiftungsinteressen beigebracht woi>
den sind, beiliegen. Auch ist die Beibringung
neuer Armuts» und Sittcnzeugnissc, welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ausgestellt und
von dem löblichen Stadtmagistratc bestätigt sein
müssen, erforderlich.

Laibach am 20. April 1897.

Ordinariat.

(1752) I . 6235.

Kundmachung.
Da auf Gruud der letzten amtlichen Nach»

richten über den Stand der ansteckenden Thier-
kranlheiteu im Küstenlande

ä. die M a u l - nno Klaueuseuche nur
mehr in dem Orte Canfanaro, Bezirk P o l a ,
besteht, so wird unter Aushebung der hier»
ortigen Kuudmachung vom 23. März l. I ,
Z. 4651, die Einfuhr von lebenden Wieder-
käuern (Rindern, Schafen und Ziegen) aus
dem Küstenlaude nach Krain überhaupt wieder
gestattet.

Dagegen wird wegen des V ^ .,hc ,
N. der Hchafpocken die s " ^ l - ,,.

Schafen aus dem politischen »e i" ' , l»hl .„
c, der Schweinepest ^ ' "'^^zz',

Borstenthieren aus deu p o l l ^ ^ . ^ a , ^ ,
Görz, V l i t t e r b u r g , P o l a , A'nach^
los la und T r i e f t im Mstcnlanoe ,

" "uebertretuugcu der
mungen, welche mit den« Tage der D ^^?ß
in Kraft treten, werden nach de»l s
vom 24, Mai 1882. Nr. 51, g " ^ ...

K. l. Landesregierung M "

Laibach am 20. Apnl 1 ^ ' ,̂ ,,

Razglas. ^ i M j
Ker je na podstavi ssadnJ111^^"1

znanil o nalezljivih živinski» ^

A. kuga v gobcu in wa P f o ^,
öirjena samo v kraju R a . tuur»(l «'s'
PulJ, zatorej se razveljavlja ^\ f
glas z dn6 23. marca t. 1., 8 l- pffi* )̂
spet dovoljuje uvažanje ž l v * ^ JD "̂
vavoav (goveje živine, ov -K

Primorske na Kranjsko sploj1' u ^
Nasproti je pa prepoved» ^ ^

Primorske na Kranjsko: , fl^ofl
B. zaradi ovöjlh SO«» .«''

litičnega okraja PulJ in fl pr»*jm«'
a zaradi «vinj»l£e k u | f t i in. p/

političnih okrajev Öorloa, * n $ r ^
Sežana, Volovsko in Tr» ., t
«kem. , n i h dol; f

Prestopki zgoraj n a v e j ^ W y^'
stopijo v veljavnost tisti ,a*ayoe"1

glase, se kaznujejo po ^
z dnc 24. maja 188a. i., **•• ^^ftj^

C. kr. deželna vlada a» $•
V Ljubljani, dn6 2 ° ^ ^ ^

Anzeigeblatt.
(1725) 3—2 Nr. 2693, 2695.

Aufforderung.
Bei dem k. l. Bezirksgerichte Adels-

berg hat Josef Sedmak von Narein
(durch Dr. Deu) gegen Marinla Sedmak
von Närrin und Michael GelZelj von
Vouce (durch Dr. Deu) gegen Simon
Gerzelj. Anton BoZic. Andreas, Ursula,
und Marianua Gerzelj, Peter Laggi,
«nwu Detleva von Michael Niscat polo.
Eichung nnd Forderungen s. A. die
Klage angebracht, worüber eine Taa-
satzung auf den

28. A p r i l 1897,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt der
Geklagten nicht bekannt ist, so wurde
denselben und ihren Rechtsnachfolgern
Herr Gustav Omahen, t. k. Notar in
Adelsberg, als Curator bestellt und
wurden demselben die Klagen _6 prae«.
7. April 1897, Z. 2693 und 2695,
behändigt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
8. April 1897.

(1549) 3—2 Nr. 850.

G^ec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

w l r d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Stadt
Gottscheer Sparcasse die executive Ver-
steigerung der dem Mathias Zupan in
Gomila Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf
3050 st. geschätzten Realitäten Einlage
Zg. 115 und 116 der Catastralgemeinde
Dvor sammt dem auf 30 fl. geschätzte»
gesetzlichen Zugehör derselben bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. M a i
und die zweite auf den

4. J u n i 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr. bei
diesem Gerichte mit dem Anhang an«
geordnet worden, dass die Pfandreali«

täten sammt Zugeht b e i d e r ^ , ,
bietung nur um oder über 0 ĉh
wert, bei der zweiten c " < ^ . >,
demselben hintangegeben ^ t s ^ "

K. k. Bezirksgericht ^ F
17. März 1 8 9 7 ^ ^ ^ ^ ' >

( 1 5 9 8 ) 3 - 2 ^ , , . . . „ ^
C.kr.okrajnosodi^ c k r .^;;

znanja, da je v e l e s l a ^ ^ p o ^ ,
sodiäöe v Ljubljani s g^^ ^
20. marca 1897, štev- „* .
«rile, 66 let staro v ^ ,Kr ^ '̂
/aradi blaznosti P o d !So v

C. kr. okrajno »oflK

31. mapca 1897.



^ c h ^ r Z e i l u n g Nr. 90. 805 22. April 1897.

^ ) 3^3 Nr. 1083.

^lttllten-Berfteinerun».
ich«°/" k. k. Bezirksgerichte Littai wird

""l gemacht:
H°rlck/"/ber Ansuchen des Michael
d»n w„' ? ^ t in Sagor (durch Dr. I u l .
^ ^ach, Advocat in Littai) die
^jc auz F^chenlna. der dem Franz
^ 0 f l ^ S'lo gehörigen, gerichtlich auf
lalllt'r '^b.ten Realität Einl.Z. 10 der
hi.zu "Wleinde Sagor bewilligt und
zlvar ̂ ' «ellbietungs-Tagsatzungen, und

"r erste auf den
^ 28. M a i ,

"" zweite auf den

h>tt^^"lnittags von 11 bis 12 Uhr,
îden ^ "'^ ^ ^ Anhang angeordnet

ttst^^Us we Pfandrealität bei der
«chah>m lung nur um oder über dem
Rei Mwerte, bei der zweiten aber auch
>vilt>. '"lelben hintangegeben werden

»lil!es^^"^tions-Bedingmsse, wornach
l̂>ot ," zeder Licitant vor gemachtem

dtt Lici.3 ^ ^ Vadinm zu Handen
'Ae ^^"s-Commission zu erlegen bat

lu>A,.!> ^chätzungsprotokoll und der
äelilh^^^Extract können in der dies-

^ ^en Registratur eingesehen werden.
3tbtu^ ^Hirksgericht Liltai am 18ten

W h ^ ^ ——-

^ Realitäten-Versteigerung.
^ b^^ ' '' Bezirksgerichte Gottschee

^ "nnt gemacht:
^ der A "ber Ansuchen de« Mathias
Mch <> gues Samide von Neubc,cher
^"ive m "c w Rudolfswert) die
!?Non 3^igerung der dem Josef

Ktz5 êubacher gehörigen, gerichtlich
^ A m o schätzten Realitätenhälfte
^ g t t n ' ^ ' ^ ^ ^ Calastralgemeinde
3 > ^ ° ? ? ' ^ u"d ln'ezu zwei Feil-

e's den "̂»latzungen, und zwar die erste

" ^ 12. M a i ,
^nle auf den

, ^ l / J u n i 1 8 9 7 .
'^»,lz>rmittags von 11 bis 12 Uhr.
e.^", ^°'"." dem Anhang angeordnet
^ " F e t t " > Pfandrcalität bei der
^hl,n, "ung nnr um oder ü w dem
^ « ^ . b e i d e r zweiten aber auch

ltd, "stlben hiutangegeben werden

3^de^'^wnsbedillgnisse, wornach
^vt ein 1 ^ " ^'"tant vor gemachtem
b° ^c>tal!„ ^°c. Vadium zu Handen
ss ! ° ^ °"s Connnission zu erlegen
^ ^ t n n d l , , ^ Schätzungsprotololl und

können in w
>'Uchen Registratur eingehen

^ ^-^
- ^ i^'^sgericht Gottschee am 17ten

<s St. 1671.
^c. k s o Oklic.
KZ%*k i s o d i-^e v Ribnici daje
V° b ^taH S e > n a prošnJ° J°-W,Ce'u */JrJa »z Jurjevice proti
C V e 7 6 J ! c u i z Dan v izterjanje
S ^ S n 8 p r- d o v o l j l a izvršilna
HlihHkliivol9 g l d - 5 0 k r- cenjenega

i *e Vh\- P°sestva vlož. §1. 29
f ( V lo j J l R e . k a t - obfi. Dane.

- na
 ?<Vl"$ifev odrejena si a dva

Vi, l 5 i ^ a j . a i n n a

^ o b ^ 1 1 1 ^ 1 8 9 7 '
'V, s l)riSf., \

u n dopoldne, pri tern
^ y p r ^ v k o n > , da se bode to
(H t l l i S v

 p r v e m r o k u le za ali
*n *to o^°fJ0' p r i d r u 8 e m P a

i? ^goj^ O(idalo.
S t o ^ M ? ' 1 * * aapisnik in izpisek

*>ti. * * urab Pri tern sodisč)

^ I8970 ' S O d i š ( 5 e v U i b n i c i d n e

(1455) 3—3 St. 1034.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje
na znanje, da se je na prošnjo Jožefa
in Elize Ušt.ar iz Zabave proti Pavlu
Uštarju (po skrbniku Martinu Bro-
darju iz Dolzega Brda) v izterjanje
terjatve 26 gld. s pr. dovolila izvršilna
dražba na 3720 gld. cenjenega nepre-
makljivega posestva vlož. St. 10 zem-
Ijiške knjige kat. obč. Zabava in na
5 gld. cenjenih gospodarskih potreb-
ščin.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

28. maj a in na
3 0. j u n i j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodišči s prisfavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
vpogledati.

Neznanim pravnim naslednikom
umrlega Martina Uštarja in umrle
Jere Uštar iz Zabave se je postavil
Edvard pi. Pilbach, posestnik iz Vi-
derge, skrbnikom ad actum.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dn6
18. februvarja 1897.

(1327) 3—3 St. 2047.
Oklic izvrsilne zemljinline

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Ilir. Bistrici

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Grahorja iz

Bilinj štev. 33 dovoljuje se izvršilna
dražba Janezu Kastelicu iz Kilovč
at. 9 (po kuratorju ad actum Fran-
cetu Gärtnerju iz Ilir. Bistrice) sodno
na 950 gold, cenjenih zemljišč vlož.
st. 13 in 14 kat. obč. Kilovče.

Za to se določujeta dva dmžbena
dneva, prvi na

14. m a j a
in drugi na

14. j u n i j a 1 8 9 7 ,
vsakikrat ob 9. uri dopoldne, pri tem
sodišči a pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenit.veni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
dn6 13. marca 1897.

(1473) 3—3 Nr. 2055.

E;ee. Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Mültling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amt s in Mottling (in Vertretung des
k. k. Nerars) die executive Versteigerung
der dem Johann Simsic von Radovik
Nr. 32 a/hörigm> gerichtlich auf 300 fl.
geschätzten Realität E. Z. 45 a6 Rudovit
bewilligt und hiezn zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

13. M a i ,
und die zweite auf den

12, J u n i 1 8 9 7 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhang angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
der Grundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
19. März 1897.

(1437) 3—3 St. 1876.
Oklic.

G.kr. okrajno sodišče v Kranji daje
na znanje, da se je na prošnjo Marije
Bohinc iz Visokega proti Mariji Bohinc
roj. Perčič iz Visokega v izterjanje
terjatve 250 gld. s pr. iz sodbe z dn6
10. novembra 1896, št. 7052, dovolila
izvršilna dražba na 2584 gld. 25 kr.
cenjenih nepremakljivih poseslev vlož.
št. 170 in 171 zemljiske knjige kat.
obč\ Tupaliče.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

17. m a j a in na
14. j u n i j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tern
sodišči s pristavkom, da se bodo ta
posestva pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddala.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Kranji dnč
19. marca 1897.

"(1490) 3—3 St. 1612.
Oklic.

G. kr. okrajno sodisöe v Kranji daje
na znanje, da se je na prošnjo Janeza
Smoleta iz Kranja (po dr. Prevcu)
proti Francetu Žagarju iz Velesovega,
sedaj v zaporu na Žabjeku v Ljub-
Ijani, v izterjanje terjatve 30 gld. 10 kr.
s pr. iz sodbe Ljubljanske z dnč
17. oktobra 1896, št. 13.394, dovolila
izvršilna dražba na 161 gld. cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
štev. 69 zemljiske knjige kat. občine
Velesovo (Michelstetten).

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

17. maj a in na
14. j u n i j a 1 8 9 7 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji dn6
12. marca 1897.

(1474) 3—3 St. 1809, 1834, 1835, 1976,
2019, 2183, 2200, 2283.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Niko Zupančiča iz Gribelj

proti Janezu Malešiču iz Otoka št. 13
radi 300 gld. s pr.;

2.) Martina Nemaniča iz Dobravic
št. 14 proti Ani Klepec radi priznanja
neobstanka terjatve s pr;

3.) Martina Nemaniöa iz Dobravic
St. 14 proti Matiji Milek iz Zemlje
St. 26 radi priznanja neobstanka
terjatve ;

4.) Matije Kerbavec iz Gradca
st. 30 proti Ignaciju Poločniku iz
Gradca radi 43 gld. 75 kr., 34 gld.
in 120 gld. s pr.;

5.) Janeza Težaka iz Gor. Suhorja
St. 23 proti Ani Petric iz Ravnac
št. 2 radi zastaranja terjatev;

6.) Janeza Jakliča iz Metlike proti
Danielu Stua iz Vranovič radi 85 gld;

7.) Petra Bezeka iz Semiča St. 20
proti Janezu (Jovedniku radi 55 gld;

8.) Matije Simončiča iz Drasič
št. 17 proti Niko Kastelicu iz Vidošič
št. 23 pcto. 93 gld. s prip., dolocil se
je dan na

2 8. maj a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri lem sodisču,
in sicer v «umarnem postopku, ter
ae je neznanim dedičem in njim
pravnim naslednikom poslavil .skrb-
nikom na ein g. Leopold Gangl v
Metliki, ter so se mu dostavili prepisi
dotičnih tožb.

C. kr. okrajno sodišoe v Metliki
dne 23. marca 1897.

(1505) 3—3 Nr. 3858.

Vxec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz»

procuratur (nom. des hohen Aerars) die
executive Versteigerung der dem Simon
Ajc von St. Jakob Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 1652 fl. geschätzten Realität
Einl. Z. 196 der Catastralgemeinde Pod-
goritz bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. M a i ,
und die zweite auf den

12. J u n i 1 8 9 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gericht im Vlrh.il'dlungssaale
mit dem Anhang angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feilbie«
tnng nnr um oder über dem Schätzungs-
werte, bei der zweiten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsvrotokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 5. März 1897.

(1456) 3—3 St. 1882.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje
na znanje:

Jožef Novak, poseatnik Unanjih
Goric pri Brezovici, okraj Ljubljana,
je proti Marijani Verlačnik iz Slivne,
sedaj v Ameriki, in njenim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
20. marca 1897, št. 1882, zaradi pla-
čila 111 gld. s pr. pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženka sedaj, se ji je na
njeno skodo in njene troške za to
pravdno reč Anton Mrva, župan
na Vačah, skrbnikom postavil in se
je dan za razpravo o tej tožbi do-
locil na

5. maj a 1 8 9 7 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodiäöu.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem öasu
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dn6
23. marca 1897.

(1507) 3—3 St. 3888.
Oklic.

G. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani daje na znanje, da se je na
proänjo Jakoba Mathiana iz Zgornje
Siske (po dr. Hudniku) proti Mani
Dolenc iz Tomačevega v izterjanje
terjatve 400 gld. s pr. z tusodnim od-
lokom z dn6 23. februvarja 1897,
št. 3888, dovolila izvrsilna dražba na
820 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. štev. 406, 407 in 456
zemljiske knjige kat. občine Sfošce.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
roka, na

3. m a j a in na
5. j u n i j a 1 8 9 7 , j

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tent» •
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod cenilno vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
vpogledati.

C. kr. za in. del. okrajno sodisče v
Ljubljani dne 23. februvarja 1897.
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Das Neueste in hocheleganten

Spazierstocken
ist soeben eingelangt und in großer Auswahl

vorräthig bei (1679) 5

Fr. Stampfel, Laibach
(To:nlxa<lle)-

lift tap!
Mit August-Termin sind im neuerbauten

Hause vis-a-vis dem neu zu erbauenden
Justiz-Gebäude noch zwei schöneWohnungen
zu je drei und eine zu vier Zimmer sammt
Zugehör preiswürdig zu vergeben.

Beim Hause ist auch ein großer Hof
und Garten. (1748) 3 - 1

Nähere Auskunft bei Herrn Jenko,
Bäokermeiater, Maria - Theresien-
Straase Nr. 5.

Wohnung gesucht
in einem neueren, eventuell neuen Hause
für den August-Termin, von einem kinder-
losen Ehepaare, mit zwei geräumigen oder
drei Zimmern nebst Zugehör. (1746) 4—1

Anträge an die Administration dieser
Zeitung unter <K. S. 1O> erbeten.

Zu rerpaohten:
Manufaotur-, Kurz- und

Wirkwaren-Gesohäft
in einer belebten Stadt Steiermarks, bester
Posten, gut gehend. Warenlager rein er-
halten, nicht groß, 5% unter eigenem Kosten-
preis. (1745)

Zuschriften unter «R. W.» an die Ad-
ministration dieser Zeitung.

Billiges, möbliertes Monatzimmer
ist an ein solides Fräulein sogleich zu ver-
geben. Dortselbst wird auch Glavier-
Unterrloht ertheilt.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (1734) 2 - 2

Sommersprossen
Leborfleoke and sonstige Hautfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig
Dr. Christo!1 s yorzilfliclier, nnscfflliclier

Ambracreme.
Echt in grün versiegelten Originalgläsern

(1056) ä 80 kr. 24-20
Hauptdepot für Laibach:

Josef Mlayr's Apotheke.

ffiiiiii
von ö.W. fl. 500—Jaufwärts
(1695) ^verschafft discret|£5-4

fe|" TJekfautorTAgentur,'!!!
Budapest, Csokoneystrasse Nr. 10.

jJORDANžTIMAEUSj
— K.uX. HOFLIEFERANTEN--

L w i E N - P R A G ^ s M a ^ BUDAPESTJ

ffflf'lurBr IM iii lim
(1726) 3—2 Nr. 7543.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 3 0 / A p r i l 1 8 9 7 ,

um 10 Uhr vormittags, wird hiergerichts
die zweite executive Fei'lbietung der Realität
^ . ^ " w n Mauer von Giobse, Einlage
finden ^ " - Gmde. Ratitnik, statt-

Die besten, feinsten u. elegantesten Fahrräder
sind

H u p „Diana.
Kataloge gratis und franco. T. , A „. r r .

I Vertreter fur K r a m :
Johann J a x , Laibach, Wienerstrasse 13.

Û *" Unterricht im Radfahren *̂ P9
P^"* wird jedem Käufer auf der eigenen F a h r b a h n

(1406) kostenlos ertheilt . "^Pi 20-4

Bartosch'8 Zahncement
zum Selbstplombieren hohler Zähne. !

Mit diesem Mittel, das seit mehr als 20 Jahren erprobt ist, kann sich jeder- |
mann ohne Mühe nach Angabe der Gebrauchsanweisung eine Zahnplombe an-
fertigen ; weshalb dasselbe insbesondere dort, wo zahnärztliche Specialisten
fehlen, als ein willkommener Behelf zur längeren Erhaltung: der
Zähne, sowie auch zum Schutz gegen Zahnschmerz bezeichnet

werden darf.
Pjpcdftss m Crlastlegel 1 fl«

(962) Zu haben bei 15-8

Josef W e i s (Apotheke zum Mohren)
WIEN, I., TucMauben 27

sowie in den meisten Apotheken Kraiiis.

K. Kufer's TliutijttNpMjlel
! ^ l ^ slchcr »üb s6»ii«ll l u t t ^ u d e z ^ ^ ^ « 5 ^ /

V ^ N M übrigen harten Haut- > « ^ < ? ^ < '"^ " '

! 5 ^ S i > ^ ' ^ ^ 3 » «^./«»recht, wenn jede G»brauch«»!»»ei.

? ^ ^ ^ ^ I ^ < ^ d » h n achte «an «nf X«f» ». W«»s« «ln< La
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(1741) 3—2 Nr. 7646.

Exec. Fährnissen - Versteigerung.
Vom k. l. städt. - deleg. Bezirksgericht

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei Über Ansuchen des Josef

Pavlin in Laibach die executive Fcil-
bietung der dem Stephan Bancalari in
Trieft gehörigen, mit gerichtlichem Pfand'
rechte belegten, und auf 954 fl. geschätzten
Fährnisse, als:

15 Fässer Wein (circa 8500 Liter),
bewilligt, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen, die erste auf den

22. A p r i l
und die zweite auf den

6. M a i 1 8 9 7 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
uüthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach
mittags, in Aiskll, mit dem Beisatz all-
geordnet worden, dass die Pfandstücü'
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzwert, bei der zweiten
Feilbütung aber auch unter demselben
gegen soglriche Bezahlung und Wca.
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 9. April 1897.

(1718)3—2 "~ St. 946.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče v Žužem-

berku daje na znanje, da so vložili:
I. F r o š n j e r a d i i z v r š i l n e

z e m l j i š č i n e d r a ž b e :
1.) Janez Majer iz Dol. Križa št. 2

kot cesijonar Janeza Rusa iz Lučer-
jega kala St. 4 proti Jožefu in Tereziji
Meglič iz Dol. Križa St. 7, sodno na
2220 gld., 100 gld. in 70 gld. cenjenih

zemljišč vl. St. 8, 9 in 10 kat. občine
(Jor. Križ de praes. 9. marca 1897,
št, 724;

2.) Martin Legan iz Sel št. 4 (Aj-
dovec) proti Francefu Papežu iz Pod-
lipe st. 10, sodno na 3066 gld. cenjeno
zemljišče vl. St. 210 kat. obč. Ajdovško,
de praes. 23. februvarja 1897, st. 579;

3.) J. Kosler in comp. iz Dol.Siske
pri Ljubljani (po dr. Antonu pl.
Schöpplu iz Ljubljane) proti Mariji
Tekaučič iz Dvora St. 9, sodno na
1373 gld., 590 gld., 540 gld., 300 gld.,
60 gld. in 775 gld. cenjenib zemljisč
vl. fit. 5, 6, 13, 14, 419 in 568 kat.
obč*. Dvorske de praes. 31. marca 1897,
ftt. 946.

Za to izvršitev odrejena ata dva
roka, in sicer ad 1 prvi na

2 3. a p r i 1 a
in drugi na

2 1 . m a j a 1 8 9 7 ,
i\d 2 in 3 prvi na

14. m a j a
in drugi na

16. j u n i j a 1 8 9 7 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči z opombo, da se bodo
ta zemljišča pri prvem roku le za
ali čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddala.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisn.k
in izpisek iz zemljiske knjige se za-
morejo v navadnih uradnih urah pri
tem sodiSči vpogledati.

II. T o ž b e r a d i d o U n i h
t e r j ä t e v :

1.) Marija Hočevar iz Ambruskih
vinogradov št. 42 proti Jožetu Mis-

20 v
mašu iz Ambrusa št. 52 pc10' ffi,
s pr. de praes. 10. marca 1897), • ^

2.) Janez Hrovat iz ? W
St. 23 proti zapuščini Marije „
iz Stavöevasi št. 10 de praes. M- ,
1897, St. 856, peto. 15 gld-* ^

3) Franc Fabjan 12 . 0 ^
proti zapuščini Marije Stravs I ^ ^ J ,
vasi St. 10 de praes. 22. m»rca

st. 855, peto. 270 gld. s pr-5 §tJ
4.) Miha MišmaS iz ̂ 1 » (J,

proti Janezu Irgelnu iz ^ &
sedaj neznano kje v ^ ^ 0 p#
praes. 6. aprila 1897, St. W10'
120 gld. s pp.; . *tf&

5.) Frančišek Turk w u ^
št. 44 proti Jožetu MišmaSU 0.
brusa St. 52 de praes. 12. &Pru*
St. 1091, peto. 147 gld. s pr- ^

III. T o ž b e r a d i p r i p 0 . 2 "
l a s t n i n s k e prav ic • ^

1.) Janez in Reza Kuhejj '* V«L
senc St. 7 proti Urši Meu'e {M
Reberc h. St. 3 de praes. ^ J ( p
varja 1897, št. 581, do p a % 0 &
ter 813/1 paSnika od vl. sl>

obe. Valičnavas; vattft^
2.) Mica Urbančič i« ^

St. 22 proti ürfii Mehle iz v e ' . # ' ;
h. St. 3 de praes. 23. februvW g l3-
St. 582, do pare. St. 811 ^ V>'
pasnika od vl. St. 70 kat. OP
ličnavas; wtü ät •

3.) Franc Blatnik ü V l h
d e P r ^

proti Jožefu Blatniku od ̂  ^
1. aprila 1897, St. 956, d 0 ' ^
vl. St. 215 kat. obö. Viäenj; ^ gi.J

4.) Franc Blatnik w#
 v l ^ e DJ °

proti Antonu Fapežu »2 $i&
praes. 1. aprila 1897, St. ̂ ' ;e; j
IjiSča vl. St. 214 kat. ob& v» ̂  *>

5.) Franc Blatnik iz V ' de Pr!y
proti Jožefu Papežu od «J" zenilj'

st'
1. aprila 1897, St. 958, d 0

vl. St. 213 kat. obö. Visnje, d^nj
6.) ml. Janez Breanik•# p

vasi St. 27 (po varuhu W% ßolj,
varju od tarn fit. 21) PrfJzJc* K\,
iz Gradenca de praes. 29. n $
St. 918, do zemljisča vl. 9 ' ^
obč. Velikoliplje. e je &w

0 teh tožbah doloöi) * $il'
za sumarni, redni, ustoi,
gatelni postopek na

10. j u n i j a l " ' ^f

To se naznanja n e ^ rf
vajočira toženim in njii»" ^ &h
nim pravnim naslednikoi"' ^ ^
je postavil skrbnikom »» ĝ ffl ]
2 in 3 Janez Zupančič w j •
ad II. 1, 4 in 5 ter M ^
5 in 6 gosp. Josip Vodho)
berka. > b „ i /

I m e n o v a n j e s* 1 .
n a ^ i o - ^ t

Sledečim osebam nj* ^ j
valisča, oziroma n J l h 0

 e je t'tf
pravnim naslednikotn, tf^?(/
Josip Podboj iz ***** in |S ̂
.skrbnikom na čin posw

 s\c^ /
tusodni odloki vročili, _ 9 t )»j

tonu Tekaučiču i« I)S!'Val lCVJ1'
Tomšiču iz Jame St. JU, j a \i
kotu izDoLKota, J o * 7 i ^ g , «
tinu Dullerju ter Janef r0In» U *
Dvora, - St. 1103, o j ^ ,
1897 - ter FranceW j e \W
Vel. Korena St. 5, St. W> v ^

G. kr. okrajno ^\$fl.S&
berku, dne 16. 9^^J^><W

H r n «l u n d V e r l a g v o n I g. v. !t l c i n m a y r H F e d. N a m b e r «.

(1732) 3—2 ^lMz/

Im Concurse des 3 7 ^ g K ' ^
auf Grund der W ^ t ' < ^
12. April 189? vo" d" b i g " / M
hnt der erschienenen O ^ ' ^ M , ^
Vorschläge der emstwe"' , ^ ^ s t ' ,
Verwalter Dr. M a x ' M l l " ' ^ ^
Advocat in Laibach, ^ ^at'" ,>,

dessen Stellvertreter " ' ' ̂ ^
K. k. Landes- ^ 7 . ^

Laibach am 1 3 . M ^ > ^


